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Kinderleicht
gross werden
Eine Broschüre für Eltern





Gut zu wissen
•	 Reinach hat seit über zehn Jahren das UNICEF-

Label «kinderfreundliche Gemeinde».
•	 Kinder haben ein Recht auf freie Entfaltung in den Bereichen Motorik, Soziales, 

Sprache und kognitives Lernen. Die Entwicklungsmöglichkeiten sollen angeregt 
und gestärkt werden.

•	 Frühe Förderung betrifft die Lebensphase ab Geburt eines Kindes bis zum 
Eintritt in den Kindergarten. Die Koordinationsstelle steht alle Familien mit 
Kindern in diesem Altersbereich, wohnhaft in Reinach, unabhängig von Her-
kunft, Religion und Familienform kostenlos zur Verfügung.

•	 Frühe Förderung steht für faire Bildungschancen für alle Kinder und verbessert 
die Voraussetzungen für zukünftige wirtschaftliche Eigenständigkeit, deshalb 
sollte Chancengleichheit aller Kinder bei der Einschulung geschaffen werden.

Die kantonale Stelle fasst «Frühe Förderung» wie folgt zusammen:
«Frühe Förderung soll allen Kindern, unabhängig von ihrer gesellschaftlichen 
Herkunft, von Geburt an verlässliche, feinfühlige Bezugspersonen und vielfältige 
Anregungen ermöglichen. Frühe Förderung leistet damit einen wichtigen präventiven 
Beitrag, der sich auch in ökonomischer Hinsicht lohnt. Frühe Förderung ist keine 
Vorverlegung des Schuleintritts und beinhaltet keine Vermittlung von Lesen, Schrei-
ben oder Rechnen. Es handelt sich nicht um eine möglichst frühe Leistungsförderung 
oder -steigerung. Angebote der Frühen Förderung sind weder Konkurrenz noch 
Ersatz für ein anregendes Entwicklungsumfeld innerhalb der Familie, sondern 
unterstützen und ergänzen dieses.»1

1 Kanton BL (2020). Bessere Startchancen für alle Kinder: Konzept Frühe Förderung Kanton Basel-Landschaft



In Reinach wird Frühe Förderung unter 
das Motto «Kinderleicht gross werden» 
gestellt. Primär zielt Frühe Förderung 
zwar auf Kinder, sie setzt aber auf 
verschiedenen Ebenen an, die gleicher-
massen die Rahmenbedingungen 
vorgeben. Ob gross werden «kinder-
leicht» ist, hängt für Kinder massgeblich 
von Einflüssen vonseiten des Umfeldes 
und der Umwelt ab. Gleichzeitig wird 
durch Frühe Förderung auf diesen Ebenen auch ein gesellschaftlicher Mehrwert 
geschaffen.

Die Ziele wurden daher nach verschiedenen Wirkungsebenen gruppiert, die mit 
den Schlagworten «Starke Gemeinde», «Starke Angebote», «Starke Familien» 
und «Starke Kinder» umschrieben werden. 

«Starke Kinder»
Das Ziel ist es jedem «Reinacher» Kind den Besuch einer Spielgruppe zu ermög-
lichen. Dort soll es mittels alltagsintegrierten und spielerischen Bildungsangebo-
ten gefördert werden. 

«Starke Familien»
Eltern und Familien sollen einbezogen werden, in der Verantwortung verbleiben 
sowie gestärkt werden und wo nötig Unterstützung erhalten, um bestehende 
Angebote wahrnehmen zu können.

«Starke Angebote»
Vernetzung, Koordination und 
Qualitätssteigerung von Ange-
boten und Akteurinnen und 
Akteuren im Bereich der frühen 
Kindheit, von welchen alle 
Familien in Reinach profitieren. 
Eltern von besonders förde-
rungsbedürftigen Kindern sollen 
frühzeitig erreicht werden, um 
präventiv zu wirken.



«Starke Gemeinde»
Frühe Förderung als Querschnittsaufgabe betrifft nicht nur Bildung, Gesundheit 
und soziale Sicherheit, sie fördert auch das räumliche und soziokulturelle Zusam-
menleben. Frühe Förderung birgt die Chance, durch Integration den sozialen 
Zusammenhalt, die Sicherheit und die Lebensqualität nachhaltig zu fördern. Ein 
gutes Angebot für Familien mit 
Kindern im Vorschulalter stärkt die 
Positionierung von Reinach als 
kinderfreundliche Gemeinde. 

Umsetzung 
Die kindliche Entwicklung ist ein komplexer Vorgang unterschiedlicher miteinan-
der verbundener Bausteine. 

Versteht man Entwicklung als 
Aufbau von Lebenskompeten-
zen, geht es um Aspekte wie 
soziale Kompetenzen, Sprach-
kompetenz, Risikokompetenz, 
Konfliktfähigkeit, Selbstwirksam-
keit, Selbstregulation sowie 
kognitive Intelligenz. Die ver-
schiedenen Kompetenzbereiche 

beeinflussen und unterstützen sich gegen-
seitig. Daher ist es sehr wichtig, den Fokus 
nicht nur auf die Frühe Sprachförderung zu 
setzen, sondern die Kinder in allen Berei-
chen zu fördern. 



Deshalb ermöglicht Reinach «Ihren» Kinder einen kostenlosen Besuch der 
Spielgruppe unter bestimmten Voraussetzungen.
Eine Liste der Spielgruppen in Reinach, die die Anforderungen erfüllen, erhalten 
Sie bei der Koordinationsstelle «Kinderleicht gross werden» und auf der Website.
1.	Die Eltern werden 1,5 Jahre vor Kindergarteneintritt ihrer Kinder von der 

Gemeinde angeschrieben, um an einer Sprachstanderhebung der Universität 
Basel (online) teilzunehmen. 

2.	Die Teilnahme an der Erhebung bildet die Voraussetzung zum berechtigten 
Bezug der Spielgruppen-/Sprachfördergutscheine.

3.	Die Auswertung der Uni Basel bezüglich Sprachkompetenz der Kinder entschei-
det über die Art des Gutscheins.

	 a. Besteht bei Ihrem Kind kein Sprachförderbedarf, erhalten Sie einen Gut-
schein für einen Spielgruppen-Halbtag pro Woche. 

	 b. Besteht bei Ihrem Kind ein Sprachförderbedarf, erhalten Sie einen Gutschein 
für zwei Spielgruppen-Halbtage pro Woche.

4.	Die Eltern erhalten die entsprechenden Gutscheine zugeschickt und können ihre 
Kinder für den Besuch im letzten Jahr vor dem Kindergarteneintritt in den Spiel-
gruppen, die den Qualitätsstandards der Gemeinde entsprechen, anmelden.

5.	Die Gutscheine werden in den Spielgruppen abgegeben und die Koordinations-
stelle übernimmt die Verrechnung mit den Spielgruppen oder Kitas.

6.	Die Gutscheine können ein Jahr vor Eintritt des Kindes in den Kindergarten 
geltend gemacht werden. 
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Folgen Sie uns:

Gemeinde Reinach
Hauptstrasse 10
4153 Reinach
Tel. +41 61 511 60 00
E-Mail info@reinach-bl.ch

www.reinach-bl.ch
Kostenlose App «Reinach»

Öffnungszeiten Stadtbüro
Mo-Do 	8-11.30 Uhr
Fr 	 8-14 Uhr durchgehend
Termine nach Vereinbarung ausserhalb 
der Öffnungszeiten möglich.

Öffnungszeiten Telefonzentrale
Mo-Do 	8-12 Uhr / 13.30-17 Uhr
Fr 	 8-12 Uhr / 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten Abteilungen
Termine mit Fachabteilungen sind mit
vorheriger Anmeldung möglich.

Kinderleicht gross werden
Fachstelle Frühe Förderung
Schulgasse 1
Beatrix Wichtermann / Sabine Paneth / 
Dunja Bock
Tel. direkt +41 61 511 64 53
(jeweils Mo-Fr 8-10 Uhr)
E-Mail kinderleicht@reinach-bl.ch


